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Eigenkontrolle:

Objekt: Betreiber: Gruben-Nr.:

1.

Hauptuhr

1.

Verbr.

2.

Außenuhr

2.

Verbr.

Gesamt: Gesamt:

Protokoll zur Eigenkontrolle der Grundstücksentwässerungsanlage
*Sichtkontrolle, ob die Grube nicht offensichtlich undicht oder in sonstiger Weise baufällig/ beschädigt ist, z. Bsp. Schachtabdeckung, Außenwände, etc.! *Plausibilitätsprüfung 

zwischen Trinkwasser (ggf. Brauchwasser) und Abwasser, um eine fortwährende Dichtheit zu protokollieren.

Datum
Ab-wasser 

(m³)

Mängel

(ja / nein)

Wasserzählerstände (in m³)

ges. 

Verbr.

Feststellung/ Bemerkungen

Gesamt:Datum/Unterschrift Betreiber:

Legende siehe Seite 2/2
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1.

Hauptuhr

1.

Verbr.

2.

Außenuhr

2.

Verbr.

Gesamt: Gesamt:

Wasseruhrzählerstand 1. = Hauptzähler Trinkwasser oder Brauchwasser / 1. Verbr. = Verbrauch 1. Wasseruhr

Verb. 1./ 2. = neuer WUZ-Stand abzgl.. alter WUZ-Stand

Gesamt:Datum/Unterschrift Betreiber:

Wasseruhrzählerstände

Ges. Verbr. = Verbrauch 1. Wasseruhr abzgl. (bei Außenuhr) oder zzgl. (Brauchwasserspeisung WC) Verbrauch 2. Wasseruhr (= ca. in die Grube eingeleitetes Abwasser)

Wasseruhrzählerstand 2. = Nebenzähler Trinkwasser Außenbereich oder Brauchwasserspeisung Haus/ 2. Verbr. = Verbrauch 2. Wasseruhr

(in m³)

ges. 

Verbr.

Datum
Ab-wasser 

(m³)

Mängel

(ja / nein)
Feststellung/ Bemerkung


